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Antrag 

der Abgeordneten Klaus Adelt, Dr. Paul Wengert, 
Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Harry Scheuenstuhl, 
Inge Aures, Susann Biedefeld, Dr. Christoph Ra-
benstein, Annette Karl SPD 

Förderoffensive Nordostbayern:   
Eine Zwischenbilanz 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 
über den gegenwärtigen Sachstand zur Förderoffen-
sive Nordostbayern zu berichten. 

Im Fokus des Interesses stehen dabei folgende Fra-
gen: 

─ Wie groß ist die Resonanz auf das Programm, 
welche Kommunen haben entsprechende Projek-
te angemeldet und wie beurteilt die Staatsregie-
rung die Resonanz? 

─ Ist das Fördervolumen ausreichend bzw. sind die 
vorhandenen Fördermittel ausgeschöpft? 

─ Welche Kommunen außerhalb der Förderkulisse 
hatten Interesse bekundet? 

─ Welche Kommunen außerhalb der Förderkulisse 
würden die Kriterien zur Förderung erfüllen? 

─ Unter welchen Voraussetzungen würde eine Aus-
weitung der Förderkulisse sowie eine Verstetigung 
des Programms von der Staatsregierung in Erwä-
gung gezogen? 

Begründung: 

Im Rahmen der Sonderförderung „Förderoffensive 
Nordostbayern“ unterstützt die Staatsregierung in den 
Landkreisen Tirschenreuth, Wunsiedel, Kulmbach, 
Kronach sowie in Stadt- und Landkreis Hof auf Grund-
lage der Städtebauförder- und Dorferneuerungsrichtli-
nien Maßnahmen zur Beseitigung von Leerständen 
durch Sanierungen, Umbauten oder Abbrüche für Er-
satzbauten oder für ortsgerechte Freiflächengestal-
tung mit bis zu 90 Prozent. Auf diese Weise möchte 
die Staatsregierung die Revitalisierung von Stadt- und 
Ortskernen verstärkt fördern und die Standortbedin-
gungen der Region aufwerten. Sowohl die Bemühun-
gen als auch das Programm werden ausdrücklich un-
terstützt. 

Leider gerät durch die einseitige Fokussierung auf die 
Zugehörigkeit zu einer Gebietskörperschaft aus dem 
Blickfeld, dass geografische, soziale, wirtschaftliche 
und strukturelle Gemeinsamkeiten nicht zwangsläufig 
mit Landkreisgrenzen identisch sein müssen. Dies 
wird insbesondere im Fichtelgebirge deutlich: Wäh-
rend nämlich die Wunsiedler und Hofer Fichtelgebirgs-
gemeinden in den Genuss der Förderung kommen, 
bleiben die Bayreuther Kommunen Gefrees, Warmen-
steinach, Bad Berneck, Bischofsgrün und Fichtelberg 
außen vor, gleichwohl diese mit einem partiell stärke-
ren Bevölkerungsrückgang konfrontiert sind als die 
Kommunen innerhalb der Förderkulisse. Auch im 
Westen Oberfrankens, in Unterfranken, der Oberpfalz 
oder Niederbayern gibt es zahlreiche Kommunen, die 
die qualitativen Grundvoraussetzungen für die Förde-
rung erfüllen würden. 

Vor diesem Hintergrund sollten Überlegungen ange-
strengt werden, inwieweit bei einer positiven Bewer-
tung der Förderoffensive durch die Staatsregierung 
eine Verstetigung des Programms sowie eine Auswei-
tung der Förderkulisse – sei es auf die D- und C-Ge-
biete der GRW oder die Räume mit besonderem 
Handlungsbedarf gemäß dem Landesentwicklungs-
programm – möglich wäre. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Dr. Paul Wengert, 
Prof. Dr. Peter Paul Gantzer u.a. SPD 
Drs. 17/16972 

Förderoffensive Nordostbayern: Eine Zwischenbilanz 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 die Wörter „im Aus-
schuss“ durch die Wörter „dem Ausschuss“ ersetzt werden. 

Berichterstatter: Klaus Adelt 
Mitberichterstatter: Ludwig Freiherr von Lerchenfeld 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, In-
nere Sicherheit und Sport federführend zugewiesen. Der Aus-
schuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag 
mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 74. Sit-
zung am 5. Juli 2017 beraten und e i n s t im m i g  mit der in I. 
enthaltenen Änderung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 165. Sitzung am 28. September 2017 mitbe-
raten und e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des feder-
führenden Ausschusses zugestimmt. 

Dr. Florian Herrmann 
Vorsitzender 
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, 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Dr. Paul Wengert, Prof. 
Dr. Peter Paul Gantzer, Harry Scheuenstuhl, Inge Aures, Susann 
Biedefeld, Dr. Christoph Rabenstein, Annette Karl SPD 

Drs. 17/16972, 17/18384 

Förderoffensive Nordostbayern: Eine Zwischenbilanz 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Kommuna-
le Fragen, Innere Sicherheit und Sport über den gegenwärtigen Sach-
stand zur Förderoffensive Nordostbayern zu berichten. 

Im Fokus des Interesses stehen dabei folgende Fragen: 

─ Wie groß ist die Resonanz auf das Programm, welche Kommunen 
haben entsprechende Projekte angemeldet und wie beurteilt die 
Staatsregierung die Resonanz? 

─ Ist das Fördervolumen ausreichend bzw. sind die vorhandenen 
Fördermittel ausgeschöpft? 

─ Welche Kommunen außerhalb der Förderkulisse hatten Interesse 
bekundet? 

─ Welche Kommunen außerhalb der Förderkulisse würden die Krite-
rien zur Förderung erfüllen? 

─ Unter welchen Voraussetzungen würde eine Ausweitung der För-
derkulisse sowie eine Verstetigung des Programms von der 
Staatsregierung in Erwägung gezogen? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/

DIE GRÜNEN. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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